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Kommunales 
Nach jahrelangem Wunsch und intensiver Planung konnte dieses Jahr 
die Felder Straße zwischen Knobel und Feld saniert werden. Es wurde 
nicht nur der Belag erneuert, sondern auch ein neuer, durchgängiger 
Gehweg mit Beleuchtung gebaut. Dadurch können Fußgänger, 
insbesondere Kindergarten- und Schulkinder, sicher vom Ortsteil Feld 
nach Niederwangen gelangen. Ein herzliches Dankeschön allen 
Anliegern und Grundstückseigentümern sowie dem Tiefbauamt Wangen, wodurch dieses 
Teilstück so gut realisiert werden konnte. Trotz dieser großen Maßnahme schaffte es das 
Tiefbauamt zusätzlich den maroden Belag an der Kreuzung im Knobel und Teile des 
Mühlwegs zu sanieren!   
An der alten Niederwangener Kreuzung konnte durch die Verlegung des Radwegs an der 
Unterführung ebenfalls eine Gefahrenstelle beseitigt werden. Vielen Dank der Familie 
Buhmann für die professionelle Durchführung der Baumaßnahme durch ihre Firma DLA und 
die sehr gelungene optische Gestaltung. 
Seit Mitte Dezember stehen am Ortseingang zwei neue Bushaltehäuschen. Was ist passiert? 
Durch diese Maßnahme wird die öffentliche Bushaltestelle an der Kreuzung Bergstraße / 
Ortsstraße und die Bushaltestelle für die Schüler leistungsfähig zusammengefasst. 
Perspektivisch ist die Buswendeplatte nicht mehr nötig und der Parkplatz kann optimiert 
werden. 
Bei den städtischen Gebäuden wurde dieses Jahr ebenfalls viel bewegt. So wurde das 
Rathaus „trocken“ gelegt, nachdem einige wasserbedingte Schäden aufgetreten waren. Wie 
so oft waren der Schaden und die damit verbundene Baustelle dann doch größer als 
gedacht. Der städtische Bauhof hat dies in Zusammenarbeit mit dem Hochbauamt gekonnt 
zum Abschluss gebracht, sodass das Rathaus Niederwangen wieder in neuem Glanz 
erstrahlt. 
Die bei weitem größte und kostenintensivste Baustelle 2025 war aber die Turnhalle. Nach 
gründlicher Prüfung der Substanz und der Statik der Halle durch externe Fachbüros war klar, 
dass eine Sanierung zwar schwierig ist, sich aber lohnt. Wir waren deshalb sehr froh, dass 
bei einem Ortstermin mit unserem Oberbürgermeister Michael Lang, Vertretern des 

Hochbauamts Wangen und der Sportgemeinde eine dreistufige Sanierung 
der Halle zugesagt wurde. Dieses Jahr wurden mit viel Aufwand die 
brüchigen Glasbausteine durch dreifach verglaste Elemente ersetzt und 
die Außenwand isoliert. Die positiven Effekte hat man sofort gespürt: Die 
Halle ist deutlich heller geworden und der Hausmeister berichtet, dass man 
wesentlich weniger heizen müsse. Im Frühjahr 2026 werden die sanitären 
Anlagen erneuert und 2027 das Dach gedämmt und erneuert. Organisiert 
und außerordentlich umsichtig und praxisnah begleitet werden diese 

Baumaßnahmen vom städtischen Hochbauamt in Person von Bernhard Ohlinger. Dies 
geschieht alles in Zeiten knapper öffentlicher Kassen, weshalb ich hier nochmals 
ausdrücklich meinen Dank an unseren Oberbürgermeister Michael Lang aussprechen will. 
Von den 60 Tagesordnungspunkten hat der Ortschaftsrat drei Mal durch einstimmige 
Empfehlungsbeschlüsse an den Gemeinderat zukunftsweisende Erweiterungsmöglichkeiten 
für Niederwangener Gewerbebetriebe ermöglicht. Im Einzelnen sind dies die Erweiterung der 
Firma Geta in Richtung Lottenmühle, den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Wohnmobilstellplatz Humbrechts“ und die Einbeziehungssatzung „Ortsstraße West“, welche 
der Schreinerei Haas einen Neubau ermöglichen soll.  
Seit Mitte September speist der neue Solarpark Humbrechts/ Ettensweiler Strom ins Netz 
ein. Nach fünf Monaten Bauzeit ging die Anlage des Energieversorgers EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG in Betrieb. Mit einer Leistung von 5,7 Megawatt Spitzenleistung 
(MWp) können künftig über 2.200 private Haushalte mit Solarstrom versorgt werden. Dabei 
werden jährlich mehr als 4.400 Tonnen CO₂ eingespart – ein wichtiger Beitrag zum 
Klimaschutz und zur Versorgungssicherheit im Allgäu. Die Anlage umfasst rund 9.500 
Solarmodule sowie drei Transformatorstationen. Ein Batteriespeicher wird den Park ab 2026 
noch ergänzen. 
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Kindergarten 
Nach der Kündigung der Trägerschaft der katholischen Kirche ist der Kindergarten 
Niederwangen seit Oktober 2025 ein städtischer Kindergarten. Nach vielen Bedenken im 
Vorfeld kann man jetzt zum Glück sagen, dass der Übergang reibungslos geklappt hat und 
sich nach außen, weder für die Kinder und Eltern, noch für die Erzieherinnen viel geändert 
hat. Dies ist auch der hervorragenden Arbeit der Kindergartenleiterin Heike Frei mit ihrem 
Team zu verdanken, die die Herausforderungen angenommen und gemeistert haben.  

Der Kindergarten bereichert Jahr für Jahr dank der Arbeit der 
Erzieherinnen und des Kindergartenfördervereins mit dem 
Rathaussturm in der Fasnetszeit, dem Martinsumzug oder dem 
Adventszauber auf dem Dorfplatz unser Dorfleben. Zudem hat der 
Kindergartenförderverein unter Leitung von Julia Liers die 
Bewirtschaftung des Rathausgartens zusammen mit den Kindern 
übernommen. Herzlichen Dank dafür! 

Grund- und Werkrealschule (GWRS) 
Obwohl seit diesem Jahr die Reform der Werkrealschule greift, sind die Schülerzahlen der 
GWRS dennoch stabil geblieben. Dies ist sicherlich auch dem guten Ruf als praxisorientierte 
Schule durch viele Kooperationen mit Betrieben zu verdanken.  
Um die Grundschule zu stärken wurden die Schulbezirke angepasst, sodass künftig die 
Schüler aus dem Spinnereigarten nach Niederwangen in die Schule kommen. Dies macht 
durchaus Sinn, zumal bereits viele Kinder von dort bei uns in Niederwangen in den 
Kindergarten gehen.  
 

Die Kapelle – unser Wahrzeichen 
Das Dach der Kapelle war einsturzgefährdet und musste vor Jahren notgesichert werden. 
Dieses Jahr wurde das komplette Dach für rund 200.000,-€ saniert. Dass dies überhaupt 
möglich war ist eng verbunden mit zwei Personen: Dem Eigentümer Andreas Klotz und 
dem Vorsitzenden des Heimatvereins Berthold Riether. Sie waren es, die die Gelder zur 
Finanzierung bei Privatpersonen, der Kirche, der Stadt, bei LEADER und vielen weiteren 
Institutionen beantragt und genehmigt bekommen haben. Natürlich wurden auch unzählige 
ehrenamtliche Helferstunden geleistet um den engen Kostenrahmen 
einzuhalten. Am Ende der Arbeiten wurde der Vorplatz noch mit 
frischem Humus eingeebnet, damit künftig auch kleinere 
Veranstaltungen an diesem wunderschönen Platz möglich sind. Die 
professionelle Durchführung mit vielen Helfern übernahm Robert 
Bollerhey – selbstverständlich ehrenamtlich! 
Die Sanierung der Kapelle zeigt einmal mehr was möglich ist, wenn 
man zusammenhält und gemeinsam ein Ziel verfolgt.  
 

Durch das Jahr 
Beim letzten Jahresrückblick habe ich noch von der Idee berichtet, ein Lokal für alle Vereine 
und alle Niederwangener zu schaffen. Ein Ort zum Diskutieren, Einkehren, Kartenspielen 
und Feiern. Hier ist Vieles möglich: Kaffee trinken, Spielenachmittage, Vorträge, 
Weinproben, Workshops, Sitzungen, Kuchenverkäufe, Waffelverkaufsaktionen, Singabende, 
Stammtischrunden, Vereinshock, Austausch und vieles mehr. Kaum zu glauben, dass ein 
Jahr danach nahezu alles so eingetreten ist und noch vieles darüber hinaus. Beim ersten 
Infoabend waren es ca. 30 Interessierte, mittlerweile sind es über 60 Freiwillige, die in 
verschiedenen organisierten Gruppen entweder Kuchen backen, Wochenenddienste 
einteilen, sich um den Kistenladen kümmern, administrative Aufgaben übernehmen oder den 
Raum gestalten. Es ist toll, dass sich hier eine Gemeinschaft entwickelt hat, die selber 
anpackt und bei der jeder herzlich willkommen ist. Nach dem Motto „Gemeinsam etwas 
Besonderes schaffen“ haben auch alle gehandelt, als der Raum grundlegend saniert 
wurde. Hier ein Herzliches Dankeschön an die vielen ehrenamtlichen Helfer und die Stadt 
Wangen, die zum einen den Raum zur Verfügung stellt und zum anderen Geld im Haushalt 
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für den Umbau eingeplant hat. Großes Glück war für uns auch, dass wir den Zuschlag für die 
Förderung LEADER Kleinprojekte erhalten haben. Dafür, dass der Umbau überhaupt 
finanziell möglich war und am Ende so ein toller multifunktionaler Raum entstanden ist, 
möchte ich stellvertretend unseren örtlichen Handwerksbetrieben, der Schreinerei Haas, 
Mathias Haas, Elektro Steigenberger, Marcus Steigenberger und Parkett Habersetzer, 
Franz Habersetzer danken. 
Am 13. September war ein stimmungsvolles Eröffnungsfest unseres 
Dorftreffs zu dem wir Oberbürgermeister Michael Lang, LEADER 
Geschäftsführer Tobias Walch und viele Gäste begrüßen durften. Das 
komplette Bier zum Fest wurde großzügig von Harald Rettenmeier, Chef 
des Landgasthaus Krone gespendet. Eine schöne Geste – herzlichen 
Dank. 
Ebenfalls eine große Baustelle abschließen konnte unser Schützenverein. Sie haben die 
Schießstände auf den neuesten Stand der Technik gebracht und mit viel Aufwand die 

Schießstände unter der Turnhalle (!) erweitert. Beim 
Jedermannschießen und dem gelungenen Einweihungsfest 
konnten die schönen Räumlichkeiten der Bevölkerung 
präsentiert werden. Ein großes Lob verbunden mit einem 
herzlichen „Vergelt´s Gott“ dem Oberschützenmeister 
Stephan Müller und seinem Schützenverein.  

Wenn man in den Veranstaltungskalender von Niederwangen schaut, wird einem schnell 
klar, dass zum einen sehr viel los ist im Dorf und zum anderen, dass das Herzstück der 
Gemeinschaft unsere Vereine und Institutionen sind, die mit ihren Veranstaltungen und 
Angeboten unseren Alltag bereichern. Der mit Abstand größte Verein ist die Sportgemeinde 
Niederwangen mit rund 1500 Mitgliedern und ganz vielen tollen Sportangeboten im 
Leistungssport, vor allem aber im Breiten- Kinder- und Jugendsport. Dies wird alles 
ehrenamtlich betreut! Dazu stellvertretend dem Vorsitzenden Kai Klunker herzlichen Dank 
für die viele Arbeit. Veranstaltungen wie der Herbstlauf, der Benefizlauf oder der 
Kinderfestlauf werden von der SGN sehr erfolgreich veranstaltet und sind fester Bestandteil 
im Jahreskalender. Wie schlagkräftig die SGN ist hat sie bewiesen, als sie durch die 
Baumaßnahmen an der Turnhalle kurzfristig beim Herbstlauf auf die Aula ausweichen 
musste. Dies bei suboptimalen Witterungsverhältnissen…eine große Herausforderung – sie 
haben es mit Bravour gemeistert! 
Zu Jahresbeginn hat der Kleintierzuchtverein unsere Turn- und Festhalle in einen 
Streichelzoo verwandelt. Dies wurde von der Bevölkerung, vor allem von Familien mit 
Kindern, super angenommen. Kurz darauf hat die Lumpenkapelle Pressluft Niederwangen 
die Turnhalle bei der Pressluft-Party in eine große Disco verwandelt.  
Nach dem Fasching gab es seit langem wieder ein Funkenfeuer. Viele Bürgerinnen und 
Bürger und auch ganz viele Kinder haben sich gefreut, dass Marius Frei die Initiative 
ergriffen hat und Martin Natter die Fläche zur Verfügung gestellt hat. 
Premiere hatte ein junges Maibaum-Team. Der Maibaum wurde mit reiner Muskelkraft 
traditionell gestellt. Es sah alles sehr spektakulär aus, der Baum war aber zu jeder Zeit 
gesichert. Die erfolgreiche Aktion wurde mit einem zünftigen Frühschoppen, umrahmt von 
der Musikkapelle Niederwangen, gefeiert. Weitere stimmungsvolle Feste wie das 
Backhausfeschtle vom Heimatverein und der Dorfhock „La Dolce Vita“ von der 
Musikkapelle folgten.  
Die Bürgerwehr gestaltete zusammen mit der Musikkapelle das 
Stadtmauerkonzert. Die Salutschüsse vom Wehrgang waren 
ebenso spektakulär wie das Anschießen des Kinderfestes.  
Beim Ferienprogramm wurden von unseren Vereinen insgesamt 21 
verschiedenste Aktivitäten angeboten bei denen sage und schreibe 293 Kinder teilnahmen. 
Eine tolle Geschichte – von den Vereinen, den Freiwilligen, den Eltern und den Kindern, die 
mitgemacht haben.  
Im Spätsommer stand Niederwangen wieder ganz im Zeichen des Radsports. Start und Ziel 
der Oberschwäbischen Barockstraße war wieder unser schöner Dorfplatz, der an diesem 
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Tag wahrlich mit dem Wetter um die Wette strahlte. Aber nicht nur der Dorfplatz war voll mit 
glücklichen Menschen, sondern auch sämtliche Parkplätze und die Wiese unterhalb des 
Rathauses. Bei jeder größeren Veranstaltung im Ort wird diese Wiese als Parkplatz 
verwendet und die Familie Josef Hasel kümmert sich regelmäßig darum, dass das Gras 
immer zum richtigen Zeitpunkt gemäht ist. Keine Selbstverständlichkeit, deshalb ein großes 
Dankeschön. 
Das Hüttenfest der SGN auf der Schwandhütte bei Riefensberg ist 
seit Jahrzehnten fester Bestandteil im Jahreskalender. Erstmals 
wurde dieses Jahr von der Feuerwehr Riefensberg eine 
Feuerwehrprobe an der Hütte abgehalten. Es war sehr spektakulär, 
wie die vier Feuerwehrfahrzeuge mit Blaulicht den Berg 
hochfuhren. Diese Aktion hat nicht nur die Sicherheit gestärkt, 
sondern auch das gute Miteinander mit den Riefensbergern. Insgesamt kann man die Arbeit 
der 22 Hüttenwarte nur loben. Es kommt nicht von ungefähr, dass die Hütte seit Jahren 
immer restlos ausgebucht ist. 
Im Herbst war auch die Zeit der Baumpflanz-Challenge. Die Musikkapelle, der 
Heimatverein, die Landfrauen und die Freiwillige Feuerwehr pflanzten je einen Baum. Für 
die Feuerwehr gab es in diesem Jahr zum Glück keine großen Schadensereignisse, aber bei 
der Baumpflanzaktion demonstrierte sie eindrücklich, dass sie sehr gut mit Schlauch und 
Wasser umgehen kann und für den Ernstfall bestens gewappnet ist.  
Beim Volkstrauertag kam auf Einladung der Friedens- und Soldatenkameradschaft unser 
Landtagsabgeordneter Raimund Haser als Gastredner nach Niederwangen. Wer anwesend 
war, war sicherlich von seinen Worten ebenso ergriffen wie ich. 
Beim Herbstkonzert der Musikkapelle gab der neue Dirigent Nicolas Weidinger vor vollem 
Haus einen gelungenen Einstand. 

Gegen Jahresende kam unser schön beleuchteter Dorfplatz sowohl beim 
Martinsumzug des Kindergartens, beim Nikolaustag des Heimatverein 
wie auch bei den drei Adventszaubern der Grundschuleltern, des 
Kindergartenfördervereins und der Musikkapelle sehr stimmungsvoll zur 
Geltung.   
Für die 150 leckeren Hefenikoläuse zeichnen sich unsere Landfrauen 
verantwortlich, ebenso für das Bredlebacken mit Kindern in der Adventszeit, 
den Erntedankaltar, die Bewirtung am Neujahrsempfang und vieles mehr.  

 

Im Herbst wurde unser Oberbürgermeister Michael Lang mit überwältigender Mehrheit zum 
vierten Mal gewählt. Herzlichen Glückwunsch! Ich bin sehr froh, dass Herr Lang sich auch 
nach der Landesgartenschau nochmals dieser großen Herausforderung gestellt hat und die 
Stadt und die Ortschaften weiterhin voranbringen möchte. Ihm und der Stadtverwaltung 
danke ich für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. Wir als Ortschaft finden 
immer ein offenes Ohr bei der Stadt. Dies ist nicht selbstverständlich. Herr Lang sieht das 
große Ganze – mit den Ortschaften - das schätze ich sehr! 
Ebenso geht mein herzlicher Dank an unseren Ortschaftsrat und meine Stellvertreter Rainer 
Herget und Daniela Alge. Großen Dank an unser Rathausteam mit Elfriede Prinz und 
Christine Rösch, an unseren Gemeindearbeiter Reinhard Maier, unsere Hausmeister Alfons 
Höpperle und Guido Jorkowski und an das gesamte Reinigungsteam. Sie alle sorgen für 
einen reibungslosen Ablauf, helfen fast in allen Lebenslagen und sorgen für ein schönes 
Dorf.  

Ich wünsche Ihnen allen ein gutes, glückliches und vor allem gesundes Jahr 2026! 
Ich bin überzeugt, dass wir auch 2026 gemeinsam wieder etwas Besonderes schaffen! 
 
Roland Hasel 
Ortsvorsteher 

 

Eine Powerpoint-Präsentation mit den Bildern von 2025 aus Niederwangen werden Sie auf 
unserer Homepage www.niederwangen.de sehen können. 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Niederwangener 
WhatsApp-Kanal
Abonnieren Sie den Nieder-
wangener WhatsApp-Kanal. 
Hier gibt es Infos und Wissens-
wertes rund um Niederwan-
gen.
Einfach den QR-Code scannen 
und dabei sein! 

Hinweis zur Überprüfung der Gültigkeit 
von Personalausweis und Reisepass
Überprüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihres Personalaus-
weises und Ihres Reisepasses. 
Bei einem Neuantrag müssen Bearbeitungszeiten berück-
sichtigt werden:
• Personalausweis: bis zu 4 Wochen
• Reisepass: bis zu 6 Wochen
Planen Sie entsprechend ausreichend Zeit ein, insbesondere 
vor Reisen oder wichtigen Terminen.
Prüfen Sie vorab, ob Ihre persönlichen Daten auf dem Aus-
weis korrekt sind, und melden Sie gegebenenfalls Ände-
rungen frühzeitig.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Ortsverwaltung.

Zweckverband Neuravensburger Wasserversorgungsgruppe
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 09. Januar 2026:
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 3404
 
Samstag, 10. Januar 2026:
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 1452
 
Sonntag, 11. Januar 2026:
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu,
Tel.: 07528 / 69 19
 
Montag, 12. Januar 2026:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 24 60
 
Dienstag, 13. Januar 2026:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 213 79
 
Mittwoch, 14. Januar 2026:
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12,
 88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 93 10 77
 
Donnerstag, 15. Januar 2026:
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 275312
 
Freitag, 16. Januar 2026:
Waldburger-Apotheke, Hauptstr. 34, 
88289 Waldburg, Tel.: 07529 / 97 49 00
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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✄

✄

✄

Veranstaltungskalender 2026 

 

 

03.-04.01.2026 Kleintierschau in der Turnhalle  
04.01.2026 Sternsinger besuchen die Häuser 
05.01.2026 Neujahrsempfang der Ortschaft 
09.01.2026 Kameradschaftsabend Musikkapelle – Edwin-Müller-Saal 
10.01.2026 Pressluftparty - Turnhalle 
18.01.2026 Neujahrsempfang der Kirchengemeinde - Andreashaus 
30.01.2026 Neujahrsfeier der SG Niederwangen - Turnhalle 
09.02.2026 Generalversammlung Vereinsgemeinschaft 
12.02.2026 Rathausstürmung + Narrenbaumstellen Kindergarten 
20.02.2026 Funkenringwürfeln 
21.02.2026 Funkenfeuer 
27.02.2026 Generalversammlung Musikkapelle – Edwin-Müller-Saal 
28.02.2026 Generalversammlung und Kartenausgabe Fischereiverein - Turnhalle 
Im März Generalversammlung Feuerwehr 
Im März Alteisensammlung 
07.03.2026 Generalversammlung Schützenverein - Schützenstüble 
08.03.2026 Landtagswahlen 
13.03.2026 Generalversammlung Bürgerwehr  
14.03.2026 Hochzeit Bewirtung Feuerwehr - Turnhalle 
20.03.2026 Mitgliederversammlung Heimatverein Niederwangen – Aula 
21.03.2026 Kreativbasar – Turnhalle + Aula 
27.03.2026 Gemarkungsputzete Schule 
28.03.2026 Gemarkungsputzete Vereine 
04.04.2026 Kässpätzleessen Fischereiverein - Turnhalle 
17.04.2026 Mitgliederversammlung Solawi – Aula 
19.04.2026 Erstkommunion in Niederwangen 
25.04.2026 Radrennen der RadUnion 
28.04.2026 Maibaumkranzen 
01.05.2026 Maibaumstellen mit Frühschoppen 
05.05.2026 1. After-Work-Run der SG-Niederwangen im Allgäu Stadion 
09.05.2026 Ausfahrt des Heimatvereins zur LGS in Ellwangen 
09.05.-10.05.26 Kreismeisterschaft Bogenschießen im Freien auf dem Sportplatz 
14.05.2026 Christi Himmelfahrt 
17.05.2026 Backhausfeschtle des Heimatvereins 
04.06.2026 Fronleichnam 
09.06.2026 2. After-Work-Run der SG-Niederwangen im Allgäu Stadion 
12.06.2026 Schulfest der GWRS - Turnhalle + Aula 
19.06.2026 Benefizlauf + 5. Inklusiver Bewegungs- und Begegnungstag auf dem Dorfplatz, SG-

Niederwangen 
20.06.2026 Grillfest Schützenverein 
21.06.2026 Friedens- und Soldatenkameradschaft - Berggottesdienst auf dem Hündle 
02.07.2026 Stadtmauerkonzert in Wangen mit Bürgerwehr und Musikkapelle 
05.07.2026 Landestreffen der Bürgerwehr in Mengen 
07.07.2026 3. After-Work-Run der SG-Niederwangen im Allgäu Stadion 
10.07.-12.07.25 Jahresausflug der Friedens- und Soldatenkameradschaft 
17.07.2026 Dorfplatzhock Musikkapelle 
25.07.2026 Kinderfestumzug in Wangen 
26.07.2026 Kinderfestlauf der SG-Niederwangen 
31.07.2026 Grillfest Musikkapelle 
Im August Ferienprogramm der Ortschaft 
Im August Sommerferienfreizeit der SGN  Ferienprogramm Niederwangen 
22.08.2026 Familientag des Kleintierzuchtvereins 
06.09.2026 Oberschwäbische Barockstraße 
13.09.2026 Hüttenfest der SGN auf der Schwandhütte bei Riefensberg 
17.09.2026 Infoabend + Rückblick Jahresausflug der Friedens- und Soldatenkameradschaft 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen8 Nr. 1-2 vom 09.01.2026

Veranstaltungskalender 2026 

 

26.09.2026 Wallfahrt nach Maria Steinbach, Friedens- und Soldatenkameradschaft 
04.10.2026 49. Herbstlauf der SG-Niederwangen 
10.10.2026 Bezirksfischereitag - Turnhalle 
27.10.2026 Jahreshauptversammlung SG-Niederwangen – Aula 
31.10.2026 Halloweenparty in der Turnhalle  
14.11.2026 Ski Bazar SG-Niederwangen – Turnhalle (bis 14:00Uhr) 
14.11.2026 Tag des Kinderturnens der SG-Niederwangen – Turnhalle (ab 14:00 Uhr) 
15.11.2026 Volkstrauertag 
15.11.2026 Generalversammlung Friedens- und Soldatenkameradschaft 
20.11.2026 SOLAWI Beitragsrunde - Aula 
28.11.2026 Jahreskonzert der Musikkapelle Niederwangen - Turnhalle 
29.11.2026 Kirchenpatrozinium St. Andreas 
05.12.2026 Der Nikolaus kommt auf den Dorfplatz 
05.12.2026 Klosenschießen Schützenverein 
12.12.2026 Weihnachtsfeier Feuerwehr Abteilung Niederwangen - Aula 
27.-28.12.26 Schnurranten der Musikkapelle 
28.12.2026 Silvesterpokalschießen und Königsproklamation Schützenverein 

 

Weitere anfallende Termine werden jeweils monatlich im Gemeindeblatt der Ortschaft bekannt gegeben. 
 
Regelmäßige Termine 
Seniorentreff:  Jeden 2. Donnerstag im Monat um 14.00 Uhr im Andreashaus (außer Juni, 

Juli und August)     
 
 
Grund- und Hauptschule Niederwangen 
Ferientermine 2026:    sonstige Schließtage: 
Weihnachtsferien: 22.12.25 – 05.01.2026  16.02 – 20.02.2026 
Osterferien: 30.03. – 11.04.2026  15.05.2026 
Pfingstferien: 26.05. – 05.06.2026    
Sommerferien: 30.07. – 13.09.2026        
Herbstferien: 24.10. – 01.11.2026      
Weihnachtsferien: 23.12.26 – 10.01.2027 
 
 

 

Kindergarten St. Franziskus 
Ferientermine 2026:    sonstige Schließtage: 
Weihnachtsferien:  02.01. - 06.01.2026   24.02.2026 
Pfingstferien: 01.06. - 05.06.2026   07.04.2026 
Sommerferien: 10.08. - 28.08.2026   14.04.2026 
Weihnachtsferien: 24.12. - 31.12.2026   07.07.2026 
      07.09.2026 

Markttermine: 
04.05.2026  Pfingstmarkt                                 
16.11.2026  Martinimarkt 

Wochenmarkt: 
Der Wangener Wochenmarkt findet jeweils mittwochs im Sommerhalbjahr (01.04.-30.09.) von 07.00 – 13.00 Uhr  im Winterhalbjahr 
(01.10.-31.03.) von 08.00 – 13.00 Uhr statt. 
Bio-Markt: 
Samstags von 09.00 – 13.00 Uhr 
 

Alle Termine sind ohne Gewähr! 

✄

✄

✄
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Statistik 2024 2025
Einwohner 1766 1794

Zuzüge 75 88

Wegzüge 102 81

Geburten 16 20
männlich 8 12
weiblich 8 8

Eheschließungen 17 18
Sterbefälle 36 26
Kirchenaustritte 13 16
Scheidungen 1 0

Ortschaftsratsitzungen 7 7
Baugesuche 20 28
Tagesordnungspunkte 59 60

Rückblick 2025

Statistik 2024 2025
Altersjubilare
75. Geburtstag 12 18
80. Geburtstag 10 12
85. Geburtstag 8 8
90. Geburtstag 3 7
91. Geburtstag 4 3
92. Geburtstag 3 3
93. Geburtstag 2 2
94. Geburtstag 0 1
95. Geburtstag 4 0
96. Geburtstag 1 4
97. Geburtstag 0 0
98. Geburtstag 0 0
99. Geburtstag 0 0
100. Geburtstag 1 0
101. Geburtstag 0 1
Goldene Hochzeit 5 4
Diamantene Hochzeit 0 2
Wahlen 2 2
Veranstaltungen insgesamt 72 77
… davon in der Turnhalle 15 11
Kinderferienprogrammpunkte 12 21

Rückblick 2025

Die älteste Bürgerin ist Frau Rosa Munz mit 101 Jahren und der 
älteste Bürger ist Herr Walter Schmitzer mit 98 Jahren.
Stand: 22.12.2025

Informationen zum Winterdienst
Wenn es schneit und glatt wird, ist der Einsatz aller Niederwan-
gener gefragt. Während der städtische Bauhof sich um Straßen 
und Radwege kümmert, ist die Winterwartung auf allen Geh-
wegen den Eigentümern der angrenzenden Grundstücke über-
tragen. Dies gilt auch für unbebaute Grundstücke.
Wann Sie räumen müssen:
- Schnee und Eis müssen an Werktagen von 7:30 bis 20 Uhr 

und an Sonn- und Feiertagen von 8:30 bis 20 Uhr geräumt 
und gestreut (Streusplitt) werden

- Bei Bedarf ist auch wiederholt zu räumen und zu streuen.
Bei Glätte streuen Sie bitte mit abstumpfenden Mitteln wie 
Sand, Granulat oder Splitt. Die Verwendung von Streusalz und 
anderen auftauenden Mittel sind verboten, und nur ausnahms-
weise gestattet, wenn die gebotene Sicherheit auf andere, 
zumutbare Weise nicht erreichbar ist.
Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf die Fahr-
bahn oder Gehwege gebracht werden.
 
Die Mitarbeiter des Bauhofs werden alles Mögliche leisten um 
die Straßen verkehrssicher zu halten. Bitte haben Sie auch dafür 
Verständnis, dass die Räumung aller Strecken eine gewisse Zeit 
in Anspruch nimmt und somit nicht überall zur gleichen Zeit 
geräumt werden kann.
Hohe Priorität bei Räum- und Streueinsätzen haben verkehrs-
wichtige Durchgangsstraßen, gefährliche Gefällstrecken und 
Kreuzungsbereiche, sowie Geh- und Radwege. Straßen in Wohn-
gebieten haben eine nachrangige Priorität.
 
Weitere Informationen zur Streupflicht finden Sie in der Streu-
pflichtsatzung der Stadt Wangen unter: https://www.wangen.
de/buerger/politik-verwaltung/ortsrecht

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Bredlebacken mit den Landfrauen
In der Adventszeit wurde an 2 Nachmittagen in der Schulkü-
che fleißig Bredle gebacken. Die insgesamt 25 Kinder hatten 
viel Spaß, die 5 verschiedenen Bredlearten vorzubereiten, zu 
backen und zu verzieren. Außerdem durften die Kinder Schnee-
männer aus Pfeffernüssen gestalten und ihre Bredletüten indi-
viduell bemalen.
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SCHÜTZENVEREIN
NIEDERWANGE N

Kreismeisterschaft Bogenschießen -WA Halle
Mit 3 ersten, 3 zweiten und einem 5. Platz beenden die Bogen-
schützen des Schützenvereins Niederwangen erfolgreich die 
Kreismeisterschaften 2025/26 WA Halle.
Eva Nuber, Stefan Steigenberger und Frank Glaser sind in ihrer 
Bogen- u. Altersklasse erster; Monika Lutz, Manfred Hoppe u. 
Karlheinz Grübel zweite und Pasquale Cipriano belegt den 
fünften Platz.

AUS DEN ORTSCHAFTEN

TEENYBALL
Der TEENYBALL feiert 30-jähriges Jubiläum.
Mit einer großen 80er- 90er-PARTY
Wann: am 24. Januar 2026
Von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Wo: Im Feuerwehrhaus Neuravensburg
Alle Kids von 9 – 15 JAHREN sind herzlich eingeladen.
Achtung: Einlass nur mit Genehmigung des Erziehungsbe-
rechtigten und ausgefüllter Einverständniserklärung
Wir freuen uns auf Euer Kommen
Die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Neuravensburg

Funkenzunft Wangen und Landjugend  
Primisweiler sammeln die Christbäume ein
Die Funkenzunft Wangen und die Landjugend Primisweiler 
brennen am Funkensonntag, 22. Februar 2026, wieder jeweils 
einen Funken ab. Damit ein eindrucksvolles Feuer entstehen 
kann, sammeln sie die ausgedienten Christbäume im Stadtge-
biet ein. Dieses Mal sind die Sammler am Samstag, 24. Januar 
2026, unterwegs. Bis dahin müssen die Bäume aus den Haus-
halten an den entsprechenden Sammelpunkten ankommen.
Die Stadt Wangen richtet die bekannten Christbaumsammel-
stellen ein. Wer seinen Baum erst später abgeben möchte, kann 
ihn zum Entsorgungszentrum des Landkreises Ravensburg in 
Obermooweiler bringen.
Sammelstellen:
Sattel / 
Galgenbühl:  Grüntenweg, gegenüber vom Schwarzwaldweg 
Kriegerheim: Argonnenstraße, Wendeplatte am Weiher 
Berger Höhe:  Nieratzer Weg, Wendeplatte der Berger Höhe-

Schule, Nieratzer Weg,  Ecke Mörikeweg, 
 Uhlandweg, neben Hof Netzer, gegenüber Nr. 11 
Haid:  Gustav-Freytag-Straße, Parkplatz an der Louise- 

Aston-Straße
 Prato-Straße, Ecke Gordian-Scherrich-Straße 
Wittwais:  Siebenbürgenstraße, Ecke Oderstraße, Richtung 

Banatstraße 
Waltersbühl: Am Waltersbühl, Ecke Pfannerstraße
  Fr.-Jos.-Spiegler-Str., Ecke August-Braun-Straße
 August-Braun-Straße, vor Haus Nr. 25
 Fr.-Jos.-Spiegler-Str., vor Haus Nr. 69 am Wald
  Fr.-Jos.-Spiegler-Str., vor Haus Nr. 75 Ecke Waldweg
  Karl-Saurmann-Straße, Wendeplatte am Spielplatz
Praßberg:  Wermeisterweg, Ecke Joh.-Jung-Straße am Spiel-

platz
  Andreas-Rauch-Straße, Ecke Praßbergstraße auf 

Spielplatz 
Vorstadt: Leutkircher Straße, am Jugendhaus
 Leutkircher Straße, Ecke Schäferhofweg
 Schießstattweg, neben dem Spielplatz 
Hinteres Ebnet:  Friedrich-Ebert-Straße, Ecke Ebnetstraße vor Haus 

Nr. 19 
Epplings: Am Epplingser Bach vor der Bushaltestelle 
Kohlplatz:  Sigmannser Weg, Weg neben der Kanalbrücke 
Atzenberg: Kopernikusweg, Spielplatz
  Fraunhoferstraße gegenüber Wendeplatte Atzen-

berg 
Gehrenberg: Am Gehrenberg, Ecke Südring 
Auwiesen:  Südring, Ecke Einfahrt z. Tiefgar. vor Haus Nr. 15
 Anna-Chmel-Platz, Ecke Parkanlage
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ERBA: Morfplatz, Ecke Parkanlage 
Vorderes Ebnet: Am Klösterle, Ecke Am Bleichehof 
Stadtmitte:  Aumühleweg neben der Einfahrt zur Argensport-

halle
  Bahnhofstraße, beim Bahnhof, neben den Rad-

boxen

Ausstellung in der Bücherei: Begegnung – 
Einladung zur Reflexion
Drei Künstlerinnen, drei Handschriften, drei Wege: Die Ausstel-
lung in der Stadtbücherei Wangen „Begegnung – Einladung zur 
Reflexion“ vereint malerische und druckgrafische Positionen, 
die sich in ihrer Vielfalt gegenseitig beleuchten und gegen-
über stehen. Britta Hering, Silke Schelenz und Nina Holst sind 
aus dem Atelier k4 in Lindenberg und präsentieren vom 7. –  
31. Januar ihre Bilder. Die Heransgehensweise der drei Künst-
lerinnen ist dabei unterschiedlich:  Das Spektrum reicht von 
Malerei über Druck bis hin zu Mischtechniken. Die Möglichkeit, 
miteinander auszustellen ist Herausforderung und Ansporn 
zugleich.
Die Ausstellung lädt dazu ein, den eigenen Wahrnehmungen 
nachzugehen, Resonanzen zu erspüren und neue Gedanken 
entstehen zu lassen. Welche Eindrücke lösen Farbe, Material 
oder Komposition aus? Welche Geschichten, Stimmungen oder 
Erinnerungen treten hervor? So findet die Begegnung auf meh-
reren Ebenen statt. Zum einen zwischen den Werken selbst, zum 
anderen zwischen der Kunst und dem Publikum.
Zur Eröffnung am 9. Januar um 19:30 Uhr stellt Claudia Frei-
tag-Mair M.A. Kunsthistorikern in ihrer Laudatio alle drei Künst-
lerinnen näher vor. Musikalisch wird der Abend auf der Handpan 
mit maaloupan und Marius Müller aus Wangen umrahmt.
 

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Raten für die Grundsteuer werden dieses Jahr an fol-
genden Tagen fällig und vom Konto abgebucht:

15.02.
15.05.
15.08.
15.11. 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr!
Ihr Team vom Steueramt

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Abschläge der Wasser- und Abwassergebühren wer-
den dieses Jahr an folgenden Tagen fällig und vom Konto 
abgebucht:

31.03.
30.06.
30.09.
15.12. 

Die Jahresabrechnung wird gesondert fällig.
Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr!
Ihr Team vom Steueramt

Agentur für Arbeit Wangen  
stellt Kundenzugang um
Persönliche Vorsprachen künftig mit Termin
Die Agentur für Arbeit Wangen stellt den Kundenzugang um: Ab 
dem 02. Januar 2026 sind persönliche Vorsprachen ausschließ-
lich nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Der terminierte Zugang ermöglicht einen planbaren, direkten 
Zugang ohne Wartezeiten.
Termine können online über https://www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/konstanz-ravensburg/wangen oder telefonisch über 
die kostenfreie Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 verein-
bart werden.
Viele Anliegen lassen sich zudem unabhängig von Öffnungszei-
ten über die digitalen Angebote der Bundesagentur für Arbeit 
bequem von zu Hause aus erledigen. Alle Dienstleistungen 
und Anträge finden Sie unter http://www.arbeitsagentur.de/
eservices
Für dringende Notfälle – etwa taggleiche Arbeitslosmeldungen, 
die Abgabe von Widersprüchen oder Anfragen zu Vorschüssen 
– bleibt eine persönliche Vorsprache weiterhin möglich. Diese 
erfolgt ohne Termin zu den Sprechzeiten in der Agentur für 
Arbeit Ravensburg (Schützenstraße 69).

Familienkasse nach Jahreswechsel mit neuen 
Öffnungszeiten
Zum neuen Jahr ändert die Familienkasse Baden-Württem-
berg Ost an allen Standorten die Öffnungszeiten. Dazu gehört 
auch die Ravensburger Familienkasse in der Schützenstraße 69.
Öffnungszeiten ab dem 7. Januar 2026:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 11:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag Geschlossen
Alle Dienstleistungen stehen auch online über die eServices 
auf www.familienkasse.de zur Verfügung, alle Anliegen können 
rund um die Uhr erledigt werden. Das Servicecenter der Fami-
lienkassen ist unter der kostenfreien Hotline 0800 4 5555 30 
täglich von 8:00 bis 18:00 Uhr, freitags bis 14:00 Uhr erreichbar.

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 10.  - 18. Januar 2026
Samstag, 10. Januar
19:15 Uhr Sonntagvorabendmesse
Donnerstag, 15. Januar
07:50 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 18. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Heilige Messe – anschließend Neujahrsempfang
 
Besondere Totengedenken:
Samstag, 10. Januar
Jahrtag Cilli und Hubert Reutemann

Aus den Pfarrbüchern
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben:
Gerhard Maurus
Herr, gib ihm die ewige Ruhe.
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Neujahrsempfang
Am Sonntag, 18. Januar, laden wir alle haupt-und ehrenamt-
lichen Mitarbeiter nach dem 9-Uhr-Gottesdienst herzlich ein 
zum Neu jahrsempfang der Kirchengemeinde Nieder wangen 
ins Andreashaus.
 
Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de
Homepage: www.se-wangen.drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Trauerweide 
Zeit der Begegnung - am Dienstag, 13. Januar, 17.30-19.00 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen

Ulrichsball
Schrauben, Farben, Holz, Metall Baumarktfasnet - Ulrichsball

Ulrichsfasnet 
Samstag, 31.01.26 
20 Uhr 
Eintritt 10 € 
Jugendliche 5 € 
incl. Begrüßungs-Sekt

Familien & Seniorenfasnet 
Freitag, 06.02.26 

14 Uhr 
Eintritt 8 € / Kinder 2 € 
incl. Begrüßungs-Sekt

Kartenvorverkauf für beide Veranstaltungen 
Sa, 17.01.26 17-19 Uhr 
So, 18.01.26 11-12 Uhr 
Restkarten an der Kasse 

Gemeindezentrum St.Ulrich

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ | Röm 8,14
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 08.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
16.30 Uhr Wittwaiskirche – Konfi3
 Kennenlerntreffen für Eltern und Kinder
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe

Freitag, 9.1.
19.30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal
 Die Bibel (k)ein Buch mit 7 Siegeln)
Sonntag, 11.01.
09.30 Uhr Kapelle der OSK – Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr Friedenskirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
Dienstag, 13.01.
  9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökum. Trauercafé „Trauerweide“
Mittwoch, 14.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht Gruppe I (Dr.Jooß)
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
Donnerstag, 15.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 16.01.
19.30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal
 Die Bibel (k)ein Buch mit 7 Siegeln?
Sonntag, 18.01.
10.00 Uhr Stadtkirche – Festgottesdienst zum Neujahrsemp-

fang mit Einführung der neuen und Verabschie-
dung der scheidenden Kirchengemeinderäte.

 Im Anschluss herzliche Einladung zum Empfang im 
Gemeindehaus!

 (Dr.Jooß/Müller/Verdeil)
15.00 Uhr Wittwaiskirche – Konfi3 Gruppenstunde
18.00 Uhr Wittwaiskirche - Familiengottesdienst mit Vorstel-

lung der Konfi3-Kinder (Müller)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Die Bibel (k)ein Buch mit sieben Siegeln?
Dieser Frage soll an vier Abenden nachgegangen werden. Mit 
unterschiedlichen Methoden und Zugängen soll versucht wer-
den, das ein oder andere Siegel zu öffnen und ein wenig Inhalt 
an dem so inhaltsreichen „Buch der Bücher“ neu zu erschließen. 
Die Abende finden an den folgenden Freitagen statt: 9. Januar, 
16. Januar, 23. Januar, 30. Januar im Evangelischen Gemein-
dehaus Amtzell, (Rosenstraße 1). Beginn jeweils 19.30 Uhr. 
Die Themen bauen nicht unmittelbar aufeinander auf. Jeder 
Abend kann auch einzeln besucht werden.
 
Neujahrsempfang unserer Kirchengemeinde
Am Sonntag, 18. Januar 2026 laden wir alle Gemeindeglie-
der sehr herzlich zum gemeinsamen Gottesdienst um 10 Uhr 
in der Stadtkirche und zum anschließenden Neujahrsemp-
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fang ins Gemeindehaus ein! An diesem Tag werden auch die 
neuen Kirchengemeinderätinnen und -räte in ihr Amt einge-
führt und die scheidenden Räte verabschiedet. Im Anschluss 
möchten wir mit Ihnen im Gemeindehaus gemeinsam auf das 
neue Jahr anstoßen. Wir freuen uns auf Sie!
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK
Achtung: Trickbetrug! 
Vorsicht bei dubiosen Renten-Angeboten
Trickbetrug findet nicht nur telefonisch statt, sondern auch 
per Post. Ein Schreiben der Verbraucher-Service-Gesellschaft 
(VSG) Hamburg lockte in den letzten Wochen Verbraucherin-
nen und Verbraucher, es trägt den Titel: „Berechtigungsbeschei-
nigung – Ihre Rente“. Die Briefe ähnelten optisch der jährlichen 
Renteninformation der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
– mit dieser hat das Schreiben jedoch nichts zu tun, wie die 
DRV in einer Pressemitteilung klarstellte. Den Empfängern ver-
sprach das Schreiben eine angebliche Zusatzrente in Höhe 
von 66.660 Euro. Hierfür sei lediglich eine telefonische Regist-
rierung notwendig. „Diese Schreiben stammen weder von der 
Rentenversicherung noch stehen sie mit ihr in irgendeinem 
Zusammenhang!“, betonte die DRV. Auch die Verbraucherzen-
trale warnt vor der Masche, denn das Ziel der VSG Hamburg sei 
es, persönliche Daten zu sammeln und für Werbezwecke oder 
den Verkauf von Abonnements zu nutzen.
Die DRV-Broschüre „Trickbetrug“ informiert über gängige 
Betrugsmaschen und stellt die häufigsten Tricks vor. Dabei wen-
det sich die Broschüre nicht nur an ältere Menschen – Angehö-
rige und Nachbarn sowie Beschäftigte von Pflegediensten sind 
ein wichtiges Bindeglied. Die Broschüre steht auf der Internet-
seite der DRV im Menü „Über uns & Presse“ und dort im Reiter 
„Mediathek“ zum Herunterladen zur Verfügung. Kostenlose 
Bestellung ist hier möglich: www.deutsche-rentenversiche-
rung.de
 
Einheit statt Spaltung! 
Große VdK-Kampagne zur Landtagswahl 2026
Am 8. März 2026 sind Landtagswahlen: Der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg fordert Solidarität in Rente, Pflege und 
Gesundheit, den Ausbau der Pflegeinfrastruktur, eine gute 
medizinische Versorgung und bezahlbaren Wohnraum! Der 
Sozialverband VdK sucht das Gespräch mit den Politikerinnen 
und Politikern und bringt seine 10 Kernforderungen für einen 
starken Sozialstaat und gesellschaftlichen Zusammenhalt ein.
In ganz Baden-Württemberg sind VdK-Ehrenamtliche aufgeru-
fen, sich an der Kampagne mit ihrem Orts- oder Kreisverband 
aktiv zu beteiligen. Hierfür stellt der Landesverband kosten-
freies Material zur Verfügung, so auch einen Katalog mit Fragen 
an die Landtags-Kandidaten der Wahlkreise. Und er appelliert 
an alle VdK-Mitglieder: Prüfen Sie die Wahlprogramme aufmerk-
sam, fragen Sie Ihre Landtagskandidaten nach den Konzepten 
für eine armutssichere Rente, für die Pflege zuhause oder zu 
Projekten gegen Einsamkeit. Hier gibt es weitere Informatio-
nen zur Landtagswahl 2026 und den Forderungskatalog des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. Solidarität ist unver-
handelbar! www.vdk-bw.de/politik/ltw-2026/

Landtagswahl 2026 – Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg fordert: Stationäre Pflege muss bezahlbar sein!
Jeder dritte stationär Pflegebedürftige in Baden-Württemberg 
ist schon heute auf Sozialhilfe angewiesen. Kein Wunder, denn 

durchschnittlich zahlen Pflegebedürftige im ersten Jahr im Pfle-
geheim 3.400 Euro. Allein 460 Euro an Investitionskosten. Tat-
sächlich liegen die Investitionskosten teilweise bei über 1.200 
Euro und die Eigenanteile im Pflegeheim nicht selten über 
4.000 Euro. Wer sein Leben lang gearbeitet hat oder sich um 
die Kindererziehung oder Pflege von Angehörigen geküm-
mert hat, darf nicht durch die eigene Pflegebedürftigkeit in 
die Armut rutschen.
Um diese finanzielle Notlage zu beenden, fordern wir als Sozi-
alverband VdK Baden-Württemberg die Einführung einer 
Pflegevollversicherung, die alle pflegebedingten Kosten der 
stationären oder ambulanten Pflege abdeckt. Außerdem den 
Wiedereinstieg der Landesregierung in die Investitionskosten-
förderung. Diese beiden Maßnahmen können die finanzielle 
Belastung in der stationären Pflege drastisch senken.

Schulter im Blick: Teilnehmende gesucht
Hacken, Heben, Tragen, Schneiden, Überkopfarbeiten: Wer in 
der Grünen Branche tätig ist, weiß, wie sehr die Schultern täg-
lich gefordert sind.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) führt gemein-sam mit der Deutschen Gesetzlichen 
Unfallversicherung (DGUV) ein Forschungsprojekt zur Vermei-
dung arbeitsbedingter Erkrankungen bei schulterbelasten-
den Tätigkeiten in der Grünen Branche durch. Ziel des Projekts 
ist der Aufbau eines Katasters mit wissenschaftlich fundierten 
Informationen zu schulterbelastenden Tätigkeiten. Diese Infor-
mationen dienen als Grundlage für die Entwicklung geeigneter 
Präventionsmaßnahmen und werden zur Berufskrankheiten-Be-
urteilung genutzt.
Betriebe und Beschäftigte, die daran teilnehmen möchten, sen-
den einfach eine E-Mail an messtechnik@svlfg.de und tragen so 
aktiv zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen bei.
Das Erklärvideo „Wir messen, um zu schützen“ zeigt, wie Schul-
terbelastungen gemessen und ausgewertet werden. Die SVLFG 
stellt es auf ihrem YouTube-Kanal (@svlfg3082) unter dem Such-
begriff „Schulterbelastungen“ bereit. Informationen zum Mes-
stechnischen Dienst bietet die Internetseite www.svlfg.de/
messtechnischer-dienst.

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen  
bis 31. März 2026 der Arbeitsagentur melden
Arbeitgeber mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder mehr 
sind gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. 
Für kleinere Betriebe bestehen Sonderregelungen.
Die Anzeige mit den Beschäftigungsdaten aus 2025 muss bei 
der zuständigen Agentur für Arbeit bis zum 31. März 2026 ein-
gegangen sein. Diese Frist kann nicht verlängert werden. Die 
Meldung kann auf elektronischem Wege schnell und unbüro-
kratisch vorgenommen werden.
Kostenlose Software
Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht nicht nach, 
ist eine Ausgleichsabgabe zu leisten. Ob und in welcher Höhe 
eine Zahlungspflicht besteht, lässt sich mit der kostenfreien 
Software IW-Elan berechnen. Diese steht auf der Homepage 
www.iw-elan.de unter der Rubrik „Download“ zur Verfügung.
Die Höhe der Ausgleichsabgabe wird regelmäßig angepasst. 
Für das kommende Jahr wurden die Staffelbeträge erhöht. 
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der 
Teilhabe von schwerbehinderten Menschen eingesetzt, zum 
Beispiel zur Einrichtung eines Arbeitsplatzes sowie zur Förde-
rung eines schwerbehinderten Menschen mit einem Einglie-
derungszuschuss.
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Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag 
zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 
07161 9770-333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk Konstanz-Ra-
vensburg beantwortet. 
Weitere Hinweise sind auf www.arbeitsagentur.de/unterneh-
men/personalfragen/pflichten arbeitgeber/schwerbehinderte- 
menschen zu finden.
Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Bera-
tungen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen zur Ver-
fügung. 
Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800 4 555520 erreichbar.

Austausch zwischen Behörden und  
Projektierern beim Windenergie-Dialog im 
Regierungspräsidium Tübingen
Die Stabsstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz 
des Regierungspräsidiums Tübingen hat zum Jahresende mit 
dem zweiten „Windenergie-Dialog“ entscheidende Akteure für 
den Ausbau der erneuerbaren Energien zusammengebracht. 
Mit dem Austausch zwischen Projektierern, Genehmigungs-
behörden und Fachbehörden sollen Hürden im Planungs- und 
Genehmigungsprozess abgebaut und dadurch der Ausbau 
beschleunigt werden.
„Eine klare und transparente Kommunikation, ebenso wie 
ein vertrauensvoller Dialog zwischen allen Akteurinnen und 
Akteuren, sind wesentlich für ein erfolgreiches Windenergie-
projekt“, betonte Regierungspräsident Klaus Tappeser bei der 
Eröffnung der Veranstaltung. „Denn die Energiewende gelingt 
nur gemeinsam – und dieser Raum des Austauschs, den wir mit 
dem Windenergie-Dialog schaffen, ist Ausdruck genau dieser 
gemeinsamen Verantwortung.“
Im Mittelpunkt der Veranstaltung am 16. Dezember 2025 stan-
den zwei Themenbereiche, die in der Genehmigung von Win-
denergieanlagen immer wieder zu intensiven Abstimmungen 
führen:
Der Luftverkehr und die Windenergie im Wald. Beides sind Berei-
che, in denen die Federführung und die landesweite Zustän-
digkeit bei einem Regierungspräsidium liegen: 
Das Regierungspräsidium Stuttgart ist verantwortlich für die 
Belange des Luftverkehrs und das Regierungspräsidium Frei-
burg kümmert sich um die Belange des Forsts.
Das Programm abrundend stellte die Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Baden-Württemberg, Bereich Erneuerbare BW, ihre 
Servicestellen Windenergie und Stromnetze vor. Die Angebote 
haben zum Ziel, praxisnahe Hilfestellungen zu bieten, Hürden 
abzubauen und den Austausch zwischen allen Beteiligten zu 
fördern.
Daneben bestand für die rund 60 Vertreterinnen und Vertreter 
von Projektierern und Genehmigungsbehörden genug Raum, 
um sich intensiv auszutauschen und zu vernetzen.
Hintergrundinformationen:
Zur Unterstützung der Energiewende und den damit verbun-
denen Themen und Fragestellungen rund um die Belange Ener-
gie und Klimaschutz wurde im Regierungspräsidium Tübingen 
im Jahr 2022 die Stabsstelle Energiewende, Windenergie und 
Klimaschutz (StEWK) als zentrale Anlaufstelle geschaffen. Die 
StEWK ist direkt bei Regierungspräsident Klaus Tappeser veror-
tet und übernimmt eine wichtige Scharnierfunktion zwischen 
den verschiedenen Fachbereichen im Regierungspräsidium, 
den beteiligten Ministerien, Behörden, Regionalverbänden 
sowie Kommunen.

  

1. Ladenzentrum

2. Abzeichen am Revers

3. kompakt, gedrängt

4. Haarspalterei

5. Eisenbahnwaggon

6. Reinigungsbetrieb

7. Nachtisch

8. Medienberuf

9. Polartier

10. Fabeln

11. Milchprodukt

12. blamiert

13. Entlassung

14. Kopf einer Bande

15. Tagungsraum

16. Alarm

17. Primat mit Greifschwanz

18. kop� ose Angst

19. Ballsportbegeisterter

20. ein Epos

  

Lösung „Silbenrätsel“: 1. Markthalle, 2. Ansteckna-
del, 3. komprimiert, 4. Wortklauberei, 5. Gueterwa-
gen, 6. Waescherei, 7. Erdbeerpudding, 8. Jour-
nalist, 9. Weissfuchs, 10. Tiergeschichten, 11. Schlag-
sahne, 12. blossgestellt, 13. Kuendigung, 14. Draht-
zieher, 15. Sitzungszimmer, 16. Warnsignal, 17. Klam-
mera� e, 18. Panikstimmung, 19. Fussballfan, 20. Ro-
landslied – „Das einzig Gefaehrliche am Fliegen ist 
die Erde.“  

SILBENRÄTSEL  
Aus den Silben af - an - ball - be - beer - bloss - 
del - di - ding - draht - erd - fan - fe - fuchs - fuss - 
ge - ge - gen - gue - gung - hal - her - jour - 
klam - klau - kom - kuen - lands - le - lied - list - 
markt - mer - mer - miert - mung - na - na - nal - 
ne - nik - pa - pri - pud - rei - rei - ro - sah - sche - 
schich - schlag - sig - sit - steck - stellt - stim - ten - 
ter - tier - wa - wae - warn - weiss - wort - zie - 
zim - zungs sind 20 Wörter zu bilden, deren sechste 
und zehnte Buchstaben, jeweils von unten nach oben 
gelesen, ein Zitat von Wilbur Wright ergeben.

DEIKE PRESS
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Liebe zukünftige Leserinnen und Leser,
das unten aufgeführte SEPA-Lastschriftmandat wurde entwickelt, 
um Ihnen noch mehr Sicherheit zu geben. Für Sie ist es bequem und 
praktisch, wenn Ihr Jahresabonnement automatisch abgebucht wird.

SEPA-Lastschriftmandat: Wir ermächtigen die Druck + Verlag Wagner 
GmbH & Co. KG, Zahlungen von unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von der Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Über die Einreichung der Lastschriften wird 
die Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG uns rechtzeitig – mindestens jedoch 5 Tage – vor 
Belastung informieren (Prenotifikation). Hinweis: Innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, kann die Erstattung des belasteten Betrages verlangt werden. Es 
gelten dabei die mit unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

*es handelt sich um ein Jahresabonnement;   
es gelten unsere AGB über den Vertrieb von Amts- und Mitteilungsblätter 

Oder direkt online bestellen unter 

www.duv-wagner.de/abonnieren 

und Aktionscode angeben:

ABO2

Unser Neujahrsgruß:  2 Monate gratis lesen! *
Unser Neujahrsgruß: 

Herzlich Willkommen in 2026

Starten Sie mit uns ins neue Jahr:  abonnieren Sie jetzt Ihr Mitteilungsblatt und erfahren Sie alle Infos rund um Ihre Gemeinde. Verpassen Sie keine Veranstaltun-gen und Neuigkeiten in 2026! 
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10% Winterrabatt auf WAREMA Markisen der Typen:
K60 Kassettenmarkisen, H60 halbgeschlossene Markisen, G60 offene Gelenkarmmarkisen.
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Zubereitung
Kichererbsen abspülen, Fen-
chel putzen und in dünne 
Scheiben schneiden, Rucola 
putzen. Eine Orange halbieren 
und eine Hälfte auspressen. Die 
restlichen Orangen so schälen, dass 
die weiße Haut entfernt wird. Orangen quer zu den Spalten in 
Scheiben schneiden. Zwiebel schälen und in feine Ringe schnei-
den. Von der Minze die Blättchen abzupfen. Die Sucuk in Schei-
ben schneiden und in einem Esslö� el heißen Öl unter Wenden 
braten. Abtropfen lassen. Orangensaft, Essig, Salz und Pfe� er mit 
Honig verrühren. Mit vier Esslö� el Öl zu einer Vinaigrette verschla-
gen. Vorbereitete Salatzutaten mit der Vinaigrette mischen, auf 
Tellern anrichten und den Feta darüberbröckeln.  Schorten/DEIKE

 Wintersalat

Türkisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Dose Kichererbsen, 1 Fenchelknolle, 100 g Rucola

4 Orangen, 1 rote Zwiebel, 4 Stiele Minze

300 g Sucuk (türkische Wurst), 1–2 EL Weißweinessig

1 EL dunkler Honig, 5 EL Olivenöl

Salz, Pfe� er, 120 g Feta

putzen. Eine Orange halbieren 
und eine Hälfte auspressen. Die 
restlichen Orangen so schälen, dass 

1 EL dunkler Honig, 5 EL Olivenöl

Foto: © Zimmer/DEIKE 755U32U3

Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder  
zur Zustellung?
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team, wir kümmern uns darum.

Abo: 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de 
Zustellung: 07154 8222-30 | www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim


